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„Perspektiven für die molekulare Spintronik“

Die molekulare Spintronik verfolgt eine kombinierte Nutzung molekularer
Ladungs- und Spinzustände im Hinblick auf zukünftige Informationstech-
nologien. In den komplexen Ladungstransportphänomenen durch einzelne
magnetische Moleküle manifestieren sich die quantisierten, redoxab-
hängigen Spinzustände, die über das synthetische Methodenspektrum
des molekularen Magnetismus weitreichend kontrollierbar sind. Jedoch
stellt uns die präzise Kontaktierung sowie die angestrebte Integration
einzelner molekularer Magnete in CMOS-Bauteile vor enorme Herausfor-
derungen. Wir gehen diese mit heterometallischen Polyoxometallaten an,
die einen gezielten Aufbau der essentiellen elektrischen Kontakte und
gleichzeitig den Schutz der integrierten Spinzentren erlauben. Darüber
hinaus versprechen hybride Systeme aus auf ferromagnetische Ober-
flächen chemisorbierten Molekülen gänzlich neue spintronische Grenz-
flächeneffekte. Viele dieser Konzepte fließen ein in unsere Pläne für
Einzelmolekül-Memristoren, die eine Schlüsselrolle in neuromorphen und
kognitiven Computerarchitekturen spielen.
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